
Seit 14 Jahren lebt Katze Minka mit mir zusammen in einer 
Wohnung auf dem Land. Ich kann mich noch gut erinnern, 
wie ich sie als kleine Katze auf dem Bauernhof abgeholt 
habe. Es war Liebe auf den ersten Blick. Jetzt geniesst Minka 
ihr Leben mit Freigang und bringt ab und zu auch eine Maus 
nach Hause. In letzter Zeit hat sie sich jedoch verändert, sie 
lässt sich nicht mehr gerne am Rücken streicheln, hat mich 
dabei bereits angefaucht. Zum ersten Mal musste ich die 
Katze kämmen, Minka hatte immer wunderschönes kurzes 
Fell, doch nun waren die Haare auf dem Rücken plötzlich 
„verbaggelt“. Da fällt mir ein, ja seit einem Jahr hat sich auch 
ihr Lieblingsplatz geändert, vorher hatte sie sich immer auf 
den Schrank zurückgezogen, um ihre Ruhe zu haben. Nun 
hat Minka das Sofa in Beschlag genommen. Aber mit dem 
Alter verändern sich halt die Gewohnheiten, oder stimmt et-
was nicht mit meinem Vierbeiner? Nach langem Hin und Her 
beschliesse ich trotzdem, Minka wieder einmal (nach vielen 
Jahren) von einem Tierarzt untersuchen zu lassen. Minka fin-
det die Idee von einem Tierarztbesuch gar nicht toll und will 
absolut nicht in die Transportbox gehen. Nach einiger Mühe 
zu Hause und einem Katzengejammer auf der Hinfahrt errei-
chen wir endlich die Praxis. Erneut zweifle ich, ob das eine 
gute Idee war. 

Minka wird genaues-
tens untersucht. Der Tier-
arzt vermutet, dass Min-
ka unter Arthrose leidet. 
Für die Bestätigung der 
Diagnose können Rönt-
genbilder in Narkose 

angefertigt werden. Bei Minka bestätigt sich der Verdacht, 
ihre Wirbelsäule ist nahezu verknöchert (was die Bewegung 
einschränkt und Schmerzen verursacht). 

Katze Minka wird älter!    Mon chat vieillit !
Gemeinsam mit dem Tierarzt finden wir eine gute Kombina-
tion von Medikamenten und Minka scheint wieder 5 Jahre 
jünger zu sein. Zwar springt sie nicht mehr nach ganz oben 
auf den Schrank, aber die Höhe eines kleineren Regals meis-
tert sie wieder ohne Mühe und ihr Fell glänzt wieder. Auch 
anfassen und streicheln über den Rücken ist nun kein Problem 
mehr. 
Aber was bedeutet genau „Minka leidet unter Arthrose“?
Arthrose ist eine chronische Krankheit, welche sich über 
längere Zeit entwickelt und nicht mehr rückgängig gemacht 
werden kann. Es kommt zu Veränderungen am Gelenk mit 
Knorpeldefekten und  Knochenzubildungen.
Auf Röntgenbildern zeigen 90% der über 12 jährigen Kat-
zen arthrotische Veränderungen.
Katzen versuchen oftmals die Schmerzen so lange wie mög-
lich zu verbergen. Um eine Arthrose früh behandeln zu kön-
nen muss auf folgende Zeichen geachtet werden:

Je länger die Schmerzen bereits bestehen, desto schwieriger 
ist es, diese zu behandeln. Zudem kommt es auch zu einem 
Muskelverlust und zu weiteren Fehlbelastungen. 
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•  Meine Katze springt weniger hoch oder liegt seltener 
an erhöhten Liegeplätzen.

•  Meine Katze putzt sich weniger gut, über dem Rücken 
können vermehrt Schuppen oder sogar Baggeln beob-
achtet werden

•  Beim Klettern fällt meine Katze wieder runter
•  Nach dem Aufstehen hinkt meine Katze oder zeigt ei-

nen steifen Gang
•  Meine Katze hat Mühe die Treppe hoch oder runter zu 

laufen
•  Beim Laufen knickt meine Katze ein
•  Meine Katze zieht sich zurück oder lässt sich nicht mehr 

gerne von mir anfassen
•  Meine Katze macht neben das Kistchen

Par manque de place, ce texte texte n’est pas traduit.

Si vous désirez connaître tous les détails, je vous les 
raconterai volontiers en vous offrant un café.
Erika Herren


